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zieherin, der Beruf des els, dıe Mis- ständigerweise in ihrer Unscheinbarkeit
der Tau und nıcht Un wenigsten belassen haben In der Auffassung der

die weitgreifende Bedeutung der reli- Schauungen, die keinen Anstoß
g1o0sen Frauengenossenschaften für die geben, aber sich stark die Denkart
Erneuerung eıit - Christi Geist der Schwester anlehnen, wird sich
und Liebe In feiner psychologischer zunachs g Weite vorbehalten. Das
Zeichnung der Verfasser, VieE o uch gibt übrigens der mystischen
feuriges, heftiges emperament und ein Haltung ie ein herziges Stück rot
fast leidenschattlicher Tatendrang durch viel Anregung auch für das gewöhnliıche

geistliche Streben Auf die Ausarbe1i-das Wiırken der Gnade iıch heiligen
Gleichmut und vollkommene Gotterge- tung des Lebensbildes, auf die aszetische
benheit wandeln kann Gebet un! pter- und mystische Verbrämung ist viel Fleiß

ihres Klosterkindes schenkten der VvVerwan!: worden, sehr, daß der BroO-
kat tür die einfache Schwester leider Zuprotestantischen Multter die Gnade der

Konversion. Die jJüngste Schwester ist schwer geworden ist In der deutschen
als Stifterin und Leıterin der Breslauer Ausgabe haben Sprachform und Sprach-
Erziehungsanstalt Marıahıiılt bekannt g- des Französischen vielfach keın
worden, e1in andere Schwester übte deutsches Gewand gefunden Ich

vermute, auch die Vorliebe für nNn1gdurch Pädagogik un Karitas einen gun-
stıiıgen Einfduß auft ehr hohe arıstokra- glückliche Verbindungen (wie gut,
tische Kreise Österreich Dreıi1ı Tiefgeist Erleuchtungsgnadenblumen
Brüder vertiraten als bekennertreue Par- a.) erst Deutschen auffallend g-

worden 1st Das uch verdientlamentarier Kulturkampf die Inter-
ihrer Kırche. Der viıerte Bruder, Auflage und darum Bearbeitung.

Bernhard zuerst Kavallerjeoffizier und Es müßte dann bemerkt werden, daß die
nachher Prijester der Gesellschaft Jesu, Andacht ZUIN Leiden Christi schon 1

vielen FKFormen stark 111 christlıchen olkwirkte u  +  ber B1N halbes Jahrhundert ent-
sagungsvoll als Missjionar Schweden. verankert WAaT, und eine bestimmte
Sein Bischof schrieb VO  w} ihm „P V, Stol- Form als solche doch mehr nebensäch-
berg ist ec1in Heiliger, WITr alle W es lıch ist Das Zeichen Gamaliels ist üb-

rMmgeNS der „Sendung der Schwestergut.  .. Manche interessante Eınzelheiten
gunstig Nachbaur \  Swerden al dem weıten Bekanntenkreise

mitgeteilt VvVom Grafen Ballestrem,
dem Reıichstagspräsidenten, sienkunde
er als junger Kürassieroififizier e1iNenNn

andersgläubigen Kameraden, ohne Wi- Indien der Weltpolitik Von
derspruch Zu finden, entgegenhielt: „Ka- Taraknath Das Bearbeitet ©

tholisch 1sSt doch arıstokratischer als Haushotiteru. RobertMorss
r  O  0 (266 München 19032,protestantisch So bietet diıe Bıographie Callwey M 4.80noch vieles, W zumal 1n uNserer eıt

Interesse finden dürfte Der Indier Das führt ganz groß-
RıchstätterS zugıger Weise den Gedanken aus, weiche

Indien der englischen Weltpolitik
Schwester Maria arthaCham- eıns spielte un gegenwartıg noch spielt

bon Apostel und Missionärin der Allseıtig werden die Einflußsphären auftf
Heiligen Wunden. Deutsche ber- die Länder Kuropas und Ası:ens ach-

9 und gleichzeitig wiıird gezeigt,tragung VOoO SchonsO ..
(XXIII u. 406 5.) Freiburg (Schw.) weiche tür die einzelnen Nationen gÜün-

1033,;, Verlag Herz Jesu Sekretariat stige AÄnderung eintreten könnte, Falls
Kart Fı 4.80 3.85) Indien selbständig würde.

Zur Grundlage der BeweisführungMan wird De1 diesem Lebensbild z
die Sendung der h1 Margareta Marijia dienen VOor em die Zeugnisse CeNg-

demselben OÖOrden der Heimsuchung ischer Staatsmänner, die sechr geschickt
Trıiınner Gewinnend wirkt die ausgewählt sınd ine Dominionstellung
gleichbleibende Kındlıchkeit und Be- innerhalb des englischen Empire wiıird für
scheidenheit der Schwester, wie auch der Indien abgelehnt dann infolge
Umstand die Oberinnen VeIr- Nnes Reichtums, einer Ausdehnung und


